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Einladung zur Einwohnergemeinde-Versammlung
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Sie sind freundlich eingeladen, an der Einwohnergemeinde-Versammlung von
Mittwoch, 2. Dezember 2020, 20.00 Uhr, im Saal zum Wilden Mann
teilzunehmen.

Traktanden
1.	�Protokoll
	 Verlesen der Beschlüsse der Gemeindeversammlung vom 22. September 2020

2.	�Finanzen – Budget 2021
	 2.1 Genehmigung des Budgets 2021 der Einwohnergemeinde
	 2.2 Festsetzen der Steuersätze und Gebühren für das Jahr 2021
	 2.3 Stellungnahme der Rechnungsprüfungskommission

3.	Finanzen – Finanzplan 2021– 2025
	 Kenntnisnahme

4.	Hochbau und Planung – Liegenschaften Kindergärten und Spielgruppen
	 4.1. �Projekt- und Kreditgenehmigung von CHF 2’730’000.00 für den Neubau und die  

Sanierung der Kindergärten Neufeld 1–3
	 4.2. �Erstellung einer Photovoltaikanlage und Kreditgenehmigung von CHF 70’000.00

5.	Gesundheit und Alter – Altersbetreuung und Pflege
	� Genehmigung des Gründungsvertrags für eine gemeinsame Kommission  

der Alters- und Pflegeregion Liestal (APRL)

6.	Jugend und Kultur – Übernahme des Robi-Spielplatzes durch die Gemeinde
	� Genehmigung zum Kauf der Landparzelle und zur Übernahme der Gebäude sowie  

Zustimmung zum Betrieb des Robi-Spielplatzes durch die Einwohnergemeinde

7.	Verschiedenes

Die Berichte und Anträge des Gemeinderates liegen für Sie ab Freitag, 30. Oktober 2020, im  
Gemeindezentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, Frenkendorf (Auslage beim Haupt
eingang) zum Abholen bereit. Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch telefonisch 

Das Budget 2021 und der Finanzplan 2021–2025 der Einwohnergemeinde liegen als  
separate Broschüren im Gemeindezentrum Bächliacker Frenkendorf zum Abholen bereit 
oder können auf www.frenkendorf.ch/egv heruntergeladen werden.
Ein Zusammenzug des Budgets 2021 wird mit dem Anzeiger Nr. 16 vom 20. November 
2020 an alle Haushalte verteilt.

Die Gemeindeversammlung wird unter Einhaltung eines umfassenden Schutzkonzeptes durchgeführt.

http://www.frenkendorf.ch/egv
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(061 906 10 10) oder per E-Mail an gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch bestellen. Natürlich 
können die Unterlagen auch auf www.frenkendorf.ch/egv heruntergeladen werden.

Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und -bürger berechtigt, 
an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen.

30. Oktober 2020� Der Gemeinderat

Mitwirkungsverfahren Mutation Bau- und Strassenlinienplan Hauptstrasse
Der Gemeinderat führt gemäss Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung vom  
22. Juni 1979 und § 7 des kantonalen Raumplanungs- und Baugesetzes vom 8. Januar 1998 für 
die Mutation des Bau- und Strassenlinienplanes Hauptstrasse, das öffentliche Mitwirkungsver-
fahren durch.
Die Mutationsunterlagen und der dazugehörende Planungsbericht liegen vom 30. Oktober 2020 
bis 1. Dezember 2020 auf der Bauverwaltung Frenkendorf (Bächliackerstrasse 2) zur Einsicht-
nahme auf und können zu den ordentlichen Schalterstunden eingesehen werden:

Montag	 08.00 –18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag	 08.00 –12.00 Uhr    Nachmittag geschlossen

Alle Unterlagen zur Hauptstrasse Frenkendorf finden Sie auch online unter
www.frenkendorf.ch/hauptstrasse.

Jedermann, der an dieser Planung interessiert ist, kann innerhalb der Mitwirkungsfrist eine 
schriftliche Stellungnahme an den Gemeinderat Frenkendorf, Gemeindezentrum Bächliacker, 
4402 Frenkendorf oder per E-Mail an urs.flueckiger@frenkendorf.bl.ch einreichen.

Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 2. November 2020

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa-
pier und Karton werden gleichzei-
tig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit-
gestellt werden. Grosse Karton-
stücke können lose aufgeschich-
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrwegge-
binde oder Container (blau) mit Papier und 
Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier-
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge-
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden.  
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe-
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh-
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan-
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglo-
gos. 

Aus Gemeinderat  
und Verwaltung
Beschlüsse der Gemeindeversammlung 
rechtskräftig
Alle Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Ver-
sammlung vom 22. September 2020 sind un-
angefochten in Rechtskraft erwachsen.

Santichlaus Ilüttä – abgesagt
Der Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Frenkendorf wird dieses Jahr kein Santichlaus 
Ilüttä durchführen, da die Covid-Vorschriften 
nicht eingehalten werden können.
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Werner Martin 
4402 Frenkendorf 

Tel. 078 304 23 24 + 061 901 10 54 
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Eidgenössische und kantonale Volks
abstimmung vom 29. November 2020

Am Wochenende des 29. November 2020 kön-
nen Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden eid-
genössischen und kantonalen Vorlagen Aus-
druck geben:

A. Eidgenössische Volksabstimmungen
1.	� Volksinitiative vom 10. Oktober 2016 «Für 

verantwortungsvolle Unternehmen – zum 
Schutz von Mensch und Umwelt»

2.	� Volksinitiative vom 21. Juni 2018 «Für ein 
Verbot der Finanzierung von Kriegsmate­
rialproduzenten»

B. Kantonale Volksabstimmungen
3.	� Gesetz über die Ausrichtung von Mietzins­

beiträgen an die Mieterinnen und Mieter 
von Geschäftsräumlichkeiten im Zusam­
menhang mit dem Coronavirus (Covid-19) 
vom 27. August 2020

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen und die Stimmzettel werden Sie 
in den nächsten Tagen per Post erhalten. 
Sollten Sie versehentlich nicht oder unvollstän-
dig bedient worden sein, dann wenden Sie sich 
bitte bis Dienstag, 24. November 2020, 16.30 
Uhr, an die Einwohnerdienste im Gemeinde-
zentrum Bächliacker Frenkendorf. Im Stimm- 
und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am
	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie 
brieflich stimmen, muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 28. November 2020, 
17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemeindezent-
rums Bächliacker Frenkendorf oder im Post-
fach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-
zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 

machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!
Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

Nächster Abstimmungstermin 2021
7. März 2021

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
20.08.2020
Kanaganayagam Aaditya, Sohn des Kanaga-
nayagam Ajiththan und der Kanaganayagam 
geb. Rajaratnam Sajitha.

29.08.2020
Wittlin Victoria Elea, Tochter des Wittlin Phi
lippe Florian und der Wittlin geb. Ladner Car-
men.

24.09.2020
Keles Edis, Sohn des Keles Erdal und der Keles 
geb. Keles Özlem.

02.10.2020
Hofmann Joaquin Antonio, Sohn des Hof-
mann Michael Pascal und der Hofmann geb. 
Nyfeler Annina Eva.

12.10.2020
Laska Leon, Sohn des Laska Shtefan und der 
Laska geb. Mirakaj Gjystina.
	

Todesfälle
28.09.2020
Zeka Aziz, geb. 1933.

05.10.2020
Schärer geb. Rellstab Heidi, geb. 1930.

Handänderungen

Kauf Parz. D957: Baurecht auf 112 m² für 
Wohnhaus Schauenburgerstrasse 67 (63 m²), 
Strasse, Weg (6 m²), Gartenanlage (43 m²), 
zulasten Grundstück Nr. 917, 19.4/1000 ME an 
Parz. D970; ME-Parz. M1957: 1/24 ME an Parz. 
D919 mit Autoeinstellhalle 2, Einstellplatz 
Nr. 209, laut Vertrag und Plan, Eich, Schauen-
burgerstrasse 79. Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Jocher Eduard, Rheinfel-
den; Jocher-Studer Beatrix Maria, Rheinfel-
den), Eigentum seit 20.9.1995. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Vogt Dominik, 
Frenkendorf; Vogt Corinne, Frenkendorf)
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macht sich deshalb am besten mit reflektieren-
den Materialien und hellen Kleidern sichtbar.
Bei Trottinett, Skateboard und Co. darauf ach-
ten, dass man sich selbst oder das Gefährt mit 
nach hinten rot und nach vorne weiss leuch
tendem Licht ausrüstet.
Neben der gesetzlich vorgeschriebenen Be-
leuchtung hinten und vorne an Velo und E-
Bike helfen zusätzlich Speichenreflektoren 
und reflektierende Pneus.

Die wichtigsten Tipps:
– �Zu Fuss: Helle Kleider und reflektierende 

Materialien wie Arm- und Fussbänder  
oder Sohlenblitze tragen

– �Auf dem Velo: Lichter und Reflektoren  
anbringen

– �Mit Auto und Töff: Licht an und  
Scheinwerfer sauber halten

– �Auf Trottinett, Skateboard und Co.:  
Nachts und bei schlechter Sicht  
unbedingt Lichter verwenden.

Im Auto und auf dem Motorrad ist Licht am Tag 
und in der Nacht gesetzlich vorgeschrieben. 
Saubere Scheinwerfer – damit die Lichter die 
Wirkung entfalten können – sowie regel-mä-
ssige Kontrollen erhöhen die Sicherheit zusätz-
lich.� Vielen Dank – die Gemeindepolizei

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden. Mit Einverständnis der Bauherrschaft und des Projektverfassers publiziert 
der Kanton seit Juni 2020 die Baugesuche auch online. Unter https://www.frenkendorf.ch/ 
baugesuche/ finden Sie den Link, um die Online verfügbaren Baugesuchs-Unterlagen während 
der Auflagefrist einsehen zu können.

Baugesuch Nr. 1588/2020
GesuchstellerIn: Künzli Reto, Rischstrasse 29, 4402 Frenkendorf
Projekt: Zweckänderung: alt Garage in neu Schopf, Parzelle Nr. 2238, 

Rischstrasse 29
ProjektverfasserIn: Kradolfer Denis, St. Jakob-Strasse 71, 4132 Muttenz

Baugesuch Nr. 1599/2020
GesuchstellerIn: FC Frenkendorf, Häfelfinger Martin, Reitweg 4, 4402 Frenkendorf
Projekt: Garderoben- und Materialcontainer, Parzelle Nr. 325, Reitweg 4
ProjektverfasserIn: Buser + Mitarbeiter Architekten AG, Gradl Roy, 

Gerberstrasse 5, 4410 Liestal

Baugesuch Nr. 1666/2020
GesuchstellerIn: Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH, Rheinstrasse 73, 

4402 Frenkendorf
Projekt: Gewerbegebäude mit Autoeinstellhalle, Parzelle Nr. 911, 

Bächliackerstrasse
ProjektverfasserIn: Buser + Mitarbeiter Architekten, Gerberstrasse 5, 4410 Liestal

Nur wer leuchtet, 
wird rechtzeitig gesehen

Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr bedeu-
tet mehr Sicherheit. Denn gerade bei Dunkel-
heit oder schlechter Sicht sind Farben und 
Details schlecht erkennbar. Aber auch am Tag 
ist sichtbarer sicherer. Egal, wie Sie unterwegs 
sind – machen Sie sich sichtbar.
Wer dunkel gekleidet ist, wird bei Dämme-
rung, schlechter Sicht oder in der Nacht von 
anderen Verkehrsteilnehmenden leicht über-
sehen. Wenn es dunkel ist, erkennt man dun-
kel gekleidete Personen nur bis zu einer Dis-
tanz von 25 Metern.
Helle Kleidung und Signal- oder Neonfarben 
erhöhen die Sichtbarkeit bereits auf 40 Meter, 
reflektierende Elemente und Accessoires sogar 
auf 140 Meter. Wer zu Fuss unterwegs ist, 

https://www.frenkendorf.ch/baugesuche/
https://www.frenkendorf.ch/baugesuche/
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Weitere Informationen:
Ratgeber: Cool Waschen mit 20 Grad: https://www.topten.ch/private/
documentation/cool-waschen-mit-20
Effi ziente Haushaltsgeräte und Waschmaschinen fi nden www.topten.ch 
oder direkt www.topten.ch/waschmaschinen 
Wasserhärte: www.frenkendorf.ch/wasserversorgung oder 
www.wasserqualitaet.ch 

Quelle: Topten GmbH

 

 

Frenkendorf

Cool Waschen mit 20 Grad
Schlaue Umwelt- und Energie- Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

Vor dem Waschen mit 20 Grad
Wäsche vorsortieren nach Farben, Textilarten und Ver-
schmutzungsgrad. Flecken sofort vorbehandeln und Klei-
dungsstück bald waschen. Wäschetrommel gut füllen 
(ausser Fein- und Wollwäsche).
Achtung: Überfüllung reduziert die Waschwirkung. Unter-
füllung beansprucht das Gewebe sehr. 

Waschmaschine ganz füllen
Je mehr Wäsche auf einmal gewaschen wird, umso effi -
zienter ist das Waschen. Trotz Teilbelastungsautomatik 
braucht eine halbvolle Maschine mehr als halb so viel 
Energie wie eine volle Maschine. Aber auch Überladung ist 
zu vermeiden, weil dann die Wäsche nicht richtig behan-
delt werden kann und man muss sie nochmals waschen.
Waschmittel richtig dosieren gemäss Wasserhärte (Fren-
kendorf: 27° fH). 

Gut geschleudert, ist halb getrocknet
Auch wenn eine Waschmaschine die Schleudereffi zi-
enz-Klasse A aufweist, ist nicht immer für alle Waschpro-
gramme die maximale Schleuderleistung voreingestellt. 
Vergewissern Sie sich, dass auch für 20, 30 und 40 Grad 
Wäsche, die Schleuderzahl auf das Maximum eingestellt 
ist (ausser sie waschen Delikates wie Seide oder heikles 
Bügelgut). 

Sonnenkraft nutzen
Am besten für Portemonnaie und Umwelt ist immer noch 
das Trocknen der Wäsche an der Sonne. Neben der Kos-
teneinsparung sind die UV-Strahlen der Sonne ein guter 
Keim-Killer.

«Cool» waschen lohnt sich
Kalt waschen bei 20 Grad statt bei 60 Grad spart nochmals 
bis zu 70 Prozent an Energie. Bei den heutigen Waschmit-
teln und bei normaler Verschmutzung wird die Wäsche 
hygienisch sauber. Nicht jede Wäsche muss bei 20 Grad 
gewaschen werden, wer aber hauptsächlich bei 20 und 40 
Grad wäscht, spart immer noch 30–50% ein. Einmal pro 
Monat bei 60 Grad waschen ist empfehlenswert, um den 
sogenannten Biofi lm in der Waschmaschine zu vermei-
den.

Effi ziente Haushaltsgeräte kaufen 
Beachten Sie beim Kauf von Waschmaschinen und Tumb-
lern auf die Energieetikette und kaufen Sie nur Geräte der 
höchsten Effi zienzklasse. 

Wussten Sie, dass pro Person und Jahr durchschnittlich 200 bis 250 Kilogramm Schmutzwäsche anfallen? 
Für diesen Wäscheberg werden pro Kopf rund acht Kilogramm Waschmittel verbraucht. Jeder einzelne 
Waschgang belastet die Umwelt. Aber: Es gibt Tipps und Tricks, um Mutter Natur so gut wie möglich zu 
schonen.

Welche Waschtemperatur für welche Verschmutzungen?
Verschmutzung Wäsche-Beispiele Empfohlene 

Waschtemperatur
Vorwaschen

Leicht Keine Verschmutzungen oder Flecken: Leichte 
Sommer- und Sportkleidung, T-Shirts, Hemden, 
Blusen, Gästebettwäsche und -handtücher 

15° / 20°
(30° wenn kein 
20°-Programm)

Nein

Normal Leichte Verschmutzungen und wenige leichte 
Flecken: T-Shirts, Hemden, Blusen, Unterwäsche, 
Küchenwäsche, Handtücher, Bettwäsche

15° / 20°
(30° wenn kein 
20°-Programm)

Nein

Stark Deutliche Verschmutzungen und Flecken: Putzlappen, 
Berufskleidung von Handwerkern, Kinder- und Fuss-
ballbekleidung (mit Gras und Erde verschmutzt), 
Babywäsche 

40° / 60° Nein*

Flecken* Flecken – vom Ei über Fettspritzer bis zu Beeren – nicht eintrocknen lassen. Sofort mit  
einem Mittel (mit/ohne Bleiche) vorbehandeln, insbesondere Öl-Flecken und Ränder an 
Hemden. Das Wäschestück möglichst bald waschen. Nach der Fleckenbehandlung ist 
Vorwaschen nicht mehr nötig. Ausnahme: Wenn Wäschestücke so stark verfleckt sind, 
dass die Vorbehandlung einem «Einweichen» gleichkommt, ist Vorwaschen empfehlens-
wert. Das gilt insbesondere bei Blutflecken.

Zürich, Juni 2017
Redaktion: Barbara Josephy, Eric Bush, 
Armin Braunwalder, S.A.F.E., Zürich 
Grafik/Layout: grillenzirp.ch, Flüelen
Fotos: fotolia.com
Papier: Recyclingpapier mit dem Label Blauer Engel

Herausgeber: Schweizerische Agentur für Energieeffizienz (S.A.F.E., www.energieeffizienz.ch)
Bezug: S.A.F.E., Schaffhauserstrasse 34, 8006 Zürich, info@energieeffizienz.ch
Download PDF: www.topten.ch/kaltwaschen

Partner: EKZ (Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, www.ekz.ch), ewz (Elektrizitätswerk der Stadt Zürich, www.ewz.ch) 
und WWF Schweiz (www.wwf.ch)
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Vorsicht ist immer geboten!
Es wird leider nicht möglich sein, den Winter-
dienst auf allen Fahrbahnen und Trottoirs 
gleichzeitig und schon am frühen Morgen aus-
zuführen. Winterausrüstung und angepasstes 
Verhalten aller Verkehrsteilnehmer/innen un-
terstützen die Sicherheit auf den Strassen.

Streugutbehälter sind an folgenden Stellen 
platziert:
– �Adlerfeldstrasse, Abzweigung Weingarten-

strasse,
– �Eben-Ezerweg,
– �Eggstrasse, Abzweigung Eggrainwegli,
– �Haldenweg, unterhalb des Gasthofs Wilden 

Mann,
– �Lindenstrasse/Rüttigasse, bei der Trafostation.

Diese Streugutbehälter ermöglichen den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mern, bei schwierigen Strassenverhältnissen 
selbst aktiv zu werden und an besonders ex-
ponierten Stellen im Sinne einer Soforthilfe 
Splitt zu streuen.

Parkierte Fahrzeuge dürfen 
nicht zum Hindernis werden
Das im Winterdienst eingesetzte Personal ist 
darauf angewiesen, dass die Lenkerinnen und 
Lenker ihre Fahrzeuge auf dem öffentlichen 
Strassenareal regelmässig so parkieren, dass 
die Schneeräumungsarbeiten nicht behindert 
werden. Probleme gibt es erfahrungsgemäss 
im Bereich von Strassenverzweigungen und 
auf schmalen Strassen. Wir verweisen dazu 
auf Art. 20 Absatz 3 der Verordnung über die 
Strassenverkehrsregeln.
Wir danken allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern für ihr Verständnis und ihre Nachsicht, 
wenn der Winterdienst trotz des Einsatzes 
unserer Wegverwaltung einmal nicht ihren 
Vorstellungen entsprechen sollte. Einen schö-
nen und unfallfreien Winter wünscht Ihnen

� Der Gemeinderat

Winterdienst in Frenkendorf

Es ist uns ein Anliegen, Sie in gewohnter 
Weise über die Organisation des Winterdiens-
tes in Frenkendorf zu informieren. Die Verant-
wortlichen in Gemeinderat, Bau- und Wegver-
waltung hören immer wieder Kritik zum Um-
fang des Winterdienstes. Für die Einen wird zu 
wenig getan, andere wiederum stören sich am 
Engagement von Bau- und Wegverwaltung.
In der bescheidenen Höhenlage unserer Ge-
meinde wechseln die Temperaturen häufig 
über bzw. unter den Gefrierpunkt. Nächtlicher 
Frost nach Tauwetter während des Tages führt 
zur gefürchteten Eisbildung. Der Entscheid 
über den Einsatz von Maschinen und Streu-
mitteln muss rasch getroffen werden – die 
Wetterentwicklung ist aber nicht immer abzu-
schätzen.
Die Mittel zur Bekämpfung der Gleitgefahr 
sind mit Nachteilen verbunden. Streusalz be-
lastet Boden und Gewässer, es führt zu Schä-
den an Pflanzen, Fahrzeugen und Strassen. 
Der Einsatz von Splitt ist mit einem hohen 
Aufwand für das Wegräumen von Strassen 
und aus Kanalisationsschächten verbunden. 
Zudem ist der Splitt nicht so umweltfreund-
lich, wie dies auf den ersten Blick erscheint. 
Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt entfal-
tet Splitt zudem nur beschränkte Wirkung: Der 
Splitt friert ein und wird dadurch wirkungslos.

Anordnungen  
für den Winterdienst 2020/2021
– �Streusalz wird sparsam und nur soweit not-

wendig eingesetzt.
– �Trottoirs und Fusswege werden mit dem 

Kleintraktor gepflügt und gesalzen.
– �Schwarzgeräumt, das heisst gepflügt und 

gesalzen, werden die folgenden Verkehrsflä-
chen:

	 – Fahrroute des Regionalbusses,
	 – Adlergasse,
	 – �Adlerfeldstrasse ab Gassackerweg bis 

Ende Siedlungsgebiet,
	 – Schulstrasse an der Halde,
	 – �vereinzelte weitere Strassenabschnitte 

und problematische Verzweigungen,
	 – Trottoirs,
	 – Zufahrt Eben-Ezer.
– �Die übrigen Gemeindestrassen werden nur 

gepflügt und – soweit dies unsere beschränk- 
te maschinelle Ausrüstung erlaubt – gesal-
zen.

– �Bei extremen Verhältnissen (Eisregen, frie-
rende Nässe usw.) ist der Einsatz von Streu-
salz unumgänglich. in

s
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 Ab November soll die Erde ruhen
Sie gehört nun den Geistern (bis Februar) – 
eine Keltenweisheit. 

Umweltschutz konkret in Frenkendorf

Denn all die Tiere in den verschiedenen Entwicklungssta-
dien, die unter Laub, in Pflanzenstängeln, im Altholz oder in 
der Erde ein für sie passendes Plätzchen gefunden haben, 
um den Winter zu überleben, möchten ja nicht gestört wer-
den. Sie alle wünschen sich, dass das Laub nicht weggesaugt 
oder weggeblasen wird und die Pflanzenstängel nicht weg-
geräumt werden, denn nur wenige der Tiere überleben Mi-
nustemperaturen an einem ungeschützten Ort. Bei häufigen 
Störungen verhungern zum Beispiel Igel, da ihr Stoffwechsel 
immer wieder heraufgesetzt werden muss. 

Herbststürme dürfen kommen, die Pflanzenstängel knicken 
und die Pflanzen auf den Boden drücken. Der Schnee wird 
vom Himmel fallen und dieses Paradies in einen weiss ge-
puderten Märchenwald verwandeln. Die hungrigen Vögel 
werden sich hier treffen, um mit den vielen verschiedenen 
Leckerbissen, die am Boden liegen, oder den vielen Samen, 
die noch an den Sträuchern festsitzen, ihren Bauch zu füllen. 
Und das wird vor unseren Augen, im Garten oder auf dem 
Balkon, geschehen. 

Tipp 1: Blätterkette. Spinnen ziehen hier ein, diese Lecker-
bissen lassen sich die Meisen und der Kleiber nicht entge-
hen. Zutaten: Blätter klein/gross, Schnur, Wollnadel und ein 
Tannenzapfen oder Apfel. An einem Ende der Schnur den 
Apfel gut anbinden, die Nadel am anderen Ende der Schnur 
einfädeln, Blätter auf die Schnur reihen und draussen auf-
hängen.

Tipp 2: Das Laub auf dem Vorplatz und dem Weg, das uns 
Menschen zur Gefahr werden kann, zu einem Haufen weg-
räumen. Den Laubhaufen mit grobem Drahtgeflecht (nicht 
Netz!) gegen Winterstürme schützen. 

Wichtig: Die naturnahe Ordnung das ganze Jahr hindurch 
aufrechterhalten, das freut den Igel, die Vögel, die Kröte und 
viel, viel anderes Getier.

E schöne Winter wünscht Euch
Maria Flury 

FrenkendorfUEK 
Frenkendorf
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Wer sucht, der findet vieles im Wald 
 
Herbstzeit ist Sammelzeit. Nicht nur Vogel, Eichhörnchen, Maus und Co. tragen jetzt emsig  
Nüsse und Zapfen zusammen, auch die Menschen zieht es auf der Suche nach Herbstschätzen 
in die Natur. Der Wald ist eine richtige Schatztruhe, auch für die herbstliche Wohnungsdekora-
tion. Und obwohl der Wald nicht allen gehört, darf man sich an kleinen Fundsachen bedienen. 
 
Heute gibt es im Regal des Grossverteilers bald 
nichts mehr, was es nicht gibt. Selbst Naturmate-
rialien für die Herbst- oder Weihnachtsdeko 
muss man nicht mehr zwingend selber suchen. 
Doch Achtung: Auch wenn es nicht den An-
schein macht, vieles stammt von weither.  
Rindensterne etwa werden aus dem Hohen 
Norden herangekarrt, Föhrenzäpfli kommen 
aus China oder der Türkei. Ja, tatsächlich! Da-
bei wären allerlei Zapfen im nahen Wald zu fin-
den – und das ganz legal und gratis obendrein.  
 
Denn im Schweizer Wald gilt per Gesetz nicht 
nur das freie Betretungsrecht, man darf auch 
wildwachsende Beeren, Pilze oder eben Zapfen 
für den Eigengebrauch sammeln. Mit den lusti-
gen Buchnüssli-Bechern, mit Eichelhütchen, 
Rosskastanien, Hagebutten oder mit flechten-
bewachsenen Ästen vom Boden, lassen sich 
wunderbare Arrangements selber gestalten.  
 
Der Wald steht allen offen, aber er hat einen  
Eigentümer. Darum sollten sich Waldfreunde 
auch wie Gäste respektvoll und umsichtig ver-
halten. Das heisst, sie sammeln mit Mass, be-
schädigen weder grosse noch kleine Bäume, 
pflücken keine geschützten Pflanzen, beachten 
kantonale oder örtliche Sammelbestimmungen 
für Pilze und nehmen den Abfall vom Picknick 
wieder mit. Denn nur so bleibt der Wald auch in 
Zukunft eine gefüllte Schatztruhe. 
 
Mehr zum Wald: www.waldschweiz.ch 

 

 

Wir sammeln und pflücken mit Mass. 
Dieser Cartoon von Max Spring stammt aus dem Wald-
Knigge der Arbeitsgemeinschaft für den Wald:  
www.waldknigge.ch.  

 
Vorsicht bei Holzschlägen! 
Auch Tannäste zum Abdecken von Gartenpflanzen oder für den Adventskranz darf man, mit Mass, im 
Wald holen – allerdings nur solche, die am Boden liegen und erst, wenn die Holzereiarbeiten abge-
schlossen sind. Denn Holzschläge bergen viele Gefahren, gerade wenn Bäume frisch gefällt am Boden 
liegen. Darum: Absperrungen und Warnschilder beachten und Folge leisten, auch am Abend und am 
Wochenende!  
Kennen Sie das Angebot des Forstbetriebes Ihrer Gemeinde? Bestimmt sind dort Weihnachtsbäume 
Tannäste, Finnenkerzen, Cheminéeholz oder dergleichen aus dem heimischen Wald zu kaufen. Das 
Gute liegt so nah. Informieren Sie sich!  
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GIK – GENOSSENSCHAFT INDUSTRIEGELEISE IM KITTLER    
c/o Swissterminal AG, Flachsackerstrasse 7, 4402 Frenkendorf

Sehr geehrte Anwohnerin, sehr geehrter Anwohner,

über das Wochenende von Freitag, dem 30.10.2020 bis und mit Montag, dem 02.11.2020 müssen 
im Rahmen der gesetzlich vorgeschriebenen Unterhaltsarbeiten die ersten zwei Weichen nach 
der Einfahrt in die Gleisanlage GIK Industriegeleise im Kittler, 4402 Frenkendorf ersetzt werden.

Durch die Arbeiten kann es unter Umständen zu Lärmbelästigungen kommen, die leider auch 
Sie betreffen können. Die Gleisbaufirma ist allerdings bemüht, diese auf ein Minimum zu be-
schränken und die Baumassnahme schnellstmöglich abzuschliessen. 

Geplanter Bauablauf:

Was	 Wann	 Emissionen durch
Ausbau der Weichen	 30. / 31.10 / 20.00 – 00.30 Uhr	 LKW und Schienenbagger
Aushub	 30. / 31.10 / 21.00 – 03.00 Uhr	 LKW und Schienenbagger
Verschotterung	 31.10 / 03.00 – 05.00 Uhr	 Schienenbagger
Einbau Weichen	 31.10 / 07.00 – 12.30 Uhr	 Schienenkran
Einschotterung 	 31.10 / 10.00 – 17.00 Uhr	 Schienenbagger
«Stopfen» der Weichen	 31.10 / 01.11 / 18.00 – 04.00 Uhr	 Stopfmaschine B66
Restarbeiten, Schweissen, etc.	 01.11 / ab 04.00 Uhr	 ohne Emissionen

Wir bitten um Ihr Verständnis und entschuldigen uns im Voraus für allfällige Unannehmlichkeiten.

� Genossenschaft Industriegeleise im Kittler

ins

Hauptstrasse 14 • 4133 Pratteln • T 061 827 92 92 • www.schneider-shs.ch 

Badezimmer                       

SpenglereiHeizung

Sanitär

in
s
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7 neue Weiher in Frenkendorf

Seit April 2020 ist von der Gemeinde Frenken-
dorf ein ganzes Netzwerk an neuen Feuchtbio-
topen geschaffen worden, welche im kommen-
den Frühjahr den Amphibien zusätzliche Laich-
möglichkeiten bieten. Da auch in der Gemeinde 
Pratteln neue Weiher angelegt wurden, können 
sich die bisher isolierten Amphibienpopulatio-
nen über beide Gemeinden hinweg besser 
austauschen und gewinnen so an Stabilität. Zu 
hoffen ist, dass auch die stark gefährdete Ge-
burtshelferkröte («Glögglifrosch») den Weg 
vom Pratteler Talweiher nach Frenkendorf fin-
det, und so neue Populationen entstehen. 
Vernetzung Feuchtbiotope  Gemeinde Frenkendorf 

Sept. 2019 / AR 

Standorte neue Feuchtbiotope    mit Objektnummern       -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Legende 

 Bestehende Weiher 
 und Tümpel 

 Neue Feuchtbiotope als 
 Trittsteine (ohne Ab-
 dichtung) 

 Neue Feuchtbiotope  
 mit Abdichtung) 

Neuen Weiher in  
Pratteln (mit Abdichtung) 

 Vernetzungsachsen 
 Feuchtbiotope 

 

 

 

 

 

 
 

  

Mehr Informationen: 
www.frenkendorf.ch/weiherprojekt

Die 7 neuen Feuchtbiotope umfassen sowohl 
kleine Tümpel mit temporärer Wasserführung 
als auch grössere Weiher mit Folienabdich-
tung, die über das ganze Jahr hinweg Wasser 
führen. Bei allen Standorten wurde aber dar-
auf geachtet, dass auch die Umgebung des 
Weihers vielfältig gestaltet ist und sie unter-
schiedliche Lebensräume (Holz-/Steinhaufen, 
Kiesflächen, etc.) als Winterquartier und Jagd-
gebiet aufweisen. Es wird spannend sein, die 
Entwicklung der Tier- und Pflanzenwelt rund 
um die Weiher in den kommenden Jahren zu 
beobachten, und wir laden Sie ein, diese wert-
vollen Naturobjekte gelegentlich bei einem 
Spaziergang, sofern zugänglich, zu besuchen.

� �Im Berg  
(mit Folie)

� �Berghof

� �Hülftenbächli

� �Rütti

� �Dreispitz

� �Bruederhalde

� �Husacher  
(mit Folie)

http://www.frenkendorf.ch/weiherprojekt
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Jahresvignette Grünabfuhr	 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨)	 Gemeindezentrum Bächliacker, Bereich Bau 
	 Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf 
	 bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch 

Für das Jahr 2020 ¨
Hinweis: Wer für 2020 eine Jahresvignette bezogen hat, erhält die Jahresvignette 2021 direkt zugestellt. 
Eine erneute Bestellung ist nicht erforderlich.

Für das Jahr 2021 ¨
Hinweis: Die Jahresvignetten 2021 werden im November versandt.

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140 Liter-Container / CHF 45.00 	 Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240 Liter-Container / CHF 70.00  	 Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00  	 770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:

E-Mail:

Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift:	

Die Tageskarte ermöglicht 
die freie Fahrt auf allen  
Strecken der SBB, RhB und 
mit dem Postauto sowie  
den meisten konzessionier-
ten Privatbahnen und vielen 
Schiffsbetrieben der Schweiz 
für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit 
dieser Aufstellung einen mo-
mentanen Überblick über die 
noch freien Daten. Bitte neh-
men Sie zur Kenntnis, dass 
die «Tageskarte Gemeinde» 
nur an Einwohnerinnen und 
Einwohner von Frenkendorf 
verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten zu CHF  45.00 pro Stück tätigen Sie bequem und schnell auf  
www.frenkendorf.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Gerne können Sie uns auch 
telefonisch unter Tel. 061 906 10 10 für eine Buchung kontaktieren. Den Buchungsbestimmungen 
(ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe 
von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist. � Stand: 26.10.2020

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
 
November 2020 Dezember 2020 

    
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Januar 2021   Februar 2021 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar     
  Ausgebucht          noch nicht buchbar 

 
Stand 26. Oktober 2020 
 
 
 
 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
      1 
2 3 4 5 6 7 8 
9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 
23 24 25 26 27 28 29 
30       

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30 31    

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 
4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 
15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 

 

Buchungen von Tageskarten zu CHF 
45.00 pro Stück tätigen Sie bequem 
und schnell auf www.frenken-
dorf.ch/tageskarte oder direkt auf Ih-
rem Smartphone. Gerne können Sie 
uns auch telefonisch unter Tel. 061 
906 10 10 für eine Buchung kontaktie-
ren. Den Buchungsbestimmungen 
(ebenfalls auf der Homepage abruf-
bar) können Sie entnehmen, dass 
Umtausch und Rückgabe von gebuch-
ten Tageskarten nicht möglich ist. 
 

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
http://www.frenkendorf.ch/tageskarte
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Projekt- und Bauleitung Bauunternehmung Geologische Begleitung

Hochwasserschutz
Frenkendorf

Das geplante Einlaufbauwerk an der
Adlerfeldstrasse wird mit acht vorfabrizierten
Betonelementen erstellt. Gegenüber einer
Ausführung direkt vor Ort, kann mit diesem
Vorgehen die Bauzeit merklich verkürzt werden.
Die Produktion im Werk bedeutet aber auch eine
qualitative Verbesserung. Denn die Fabrikation
kann sehr präzise und ohne äusseren Einfluss von
Wind und Wetter ausgeführt werden. Auch
besteht keine Gefahr durch ein plötzlich
eintretendes Hochwasser. Die Produktion der
Bauteile  erfolgt  im  Werk  der  Roeser  III  Gmbh  in
Steisslingen, Deutschland (zwischen Schaffhausen
und Bodensee). Die Firma Roeser hat schon die
Vortriebsrohre für den Pressrohrvortrieb wie auch
die Rohre für die Verlängerung Bypass produziert.

Die Dimension der acht Bauteile ist vorgegeben
durch die maximal auf der Strasse transportier-
baren Grössen und durch die Möglichkeiten des
Kraneinsatzes vor Ort. Mit 69 Tonnen reizt das
Bauteil Nr. 3 diese Limiten fast aus. Demgegenüber
steht  das  Bauteil  Nr.  5  mit  14  Tonnen  als
Leichtgewicht da. Die übrigen Bauteile bringen
zwischen 22 und 43 Tonnen auf die Waage.

Die Bauteile Nr. 1 und 2 wurden am 20. Oktober
2020 versetzt. Die restlichen Bauteile sollen am 18.
November 2020 versetzt werden. In der
Zwischenzeit werden die Vorbereitungen für
diesen besonderen Tag vorgenommen. Ziel ist
weiterhin die Inbetriebnahme des Einlaufbauwerks
im Dezember 2020.

Sperrung Durchfahrt Adlerfeldstrasse
Am 18. November 2020, 06.00 bis 17.00 Uhr

Am 18. November können die restlichen sechs
Betonelemente des Einlaufbauwerks versetzt
werden. Dazu muss die Adlerfeldstrasse in diesem
Abschnitt komplett gesperrt werden. Der
Fussgängerverkehr wird immer möglich sein.

Einlaufbauwerk: Versetzen des Bauteils 1

Einlaufbauwerk (orange), Bypass (blau), Sperrung (rot)
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag � 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
� (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag� 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und 
� 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag� 08.00 –12.00 Uhr und
� 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Im Gemeindezentrum Bächliacker, 2. Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch� Fax 061 906 10 19 
	
Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf� 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01
 
SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 872 62 06
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do	 13.30 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinten & Toner
Komplett-Sortiment
Für jeden Drucker. Originale, Kompatible und Wiederaufbereitete mit
grossem Sparpotenzial. Ihr Fachpartner seit 2004! Auf thinkshop.ch 
bestellen, am Kundenschalter abholen. Gratis-Beratung T 061 315 10 20

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 
Am 15. Oktober 2020 war es wieder soweit. Eine Handvoll KMU-ler aus 
4402 und 4414 machten sich auf den Weg zu ihrem Herbstanlass, der 
wie immer von Corinne Studer gut organisiert und mit einem spannenden 
Programm versehen war. Im Race-Inn in Roggwil gab‘s Rennfeeling pur 
mit Warmup, Qualifying und Rennen! Spass hat’s allen gemacht - nicht 
nur den Gewinnern der Pokale! 

 
Im Anschluss daran verschoben wir nach Langenthal ins Meilenstein, ein 
neues Eventlokal mit Bars, Automuseum, Restaurant, Hotel, Autoan- und 
–verkauf, Aquarium und, und, und. 

 
Alles in Allem ein gelungener Anlass und nach dem Rennen auch wirklich 
gemütlich! Danke Corinne für die Organisation und danke allen 
TeilnehmerInnen für die guten Gespräche und das tolle Ambiente! Wir 
freuen uns auf den nächsten Anlass. 
 
Bleiben Sie gesund! 

Martin Wolf 

 

 

 
Vorstandsmitglied 
 
Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter 
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf 
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie 
 

 

•  Neubau	
•  Umbau	
•  Renovationen
•  Stuckaturen

www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.bl.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material wird 
nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In Sä­
cken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen.�
Nächster Häckseldienst: Dienstag, 26. Januar 2021� Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom Dienstag, 24. November 2020

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Letzter Häcksel

dienst in  

diesem Jahr!

Veranstaltungskalender Oktober–November 2020 Angaben ohne Gewähr

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Fr., 30. Okt. 2020 18.30–19.45 Uhr Digitaler Informationsanlass 
zum Baselbieter Energiepaket.
Informationen durch Energie-
experten der EBL und des 
Kantons mit Schwerpunkt-
thema Heizungsersatz. 

https://slidesync.com/
K3vxxZ2vdL

So., 1. Nov. 2020 ab 11.00 Uhr Totenehrung Friedhof Egg Brass Band Frenkendorf

Fr., 6. Nov. 2020 17.00 Uhr Glasfusing von Konrad Moser 
mit Verkauf und Workshop

Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- 
und Kulturhaus

Sa., 7. Nov. 2020 15.00–20.00 Uhr Glasfusing von Konrad Moser 
mit Verkauf und Workshop

Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- 
und Kulturhaus

Sa., 7. Nov. 2020 14.00–17.00 Uhr Generalversammlung Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht

So., 8. Nov. 2020 11.00–18.00 Uhr Glasfusing von Konrad Moser 
mit Verkauf und Workshop

Bürger- und Kulturhaus Gruppe Bürger- 
und Kulturhaus

Mi., 18. Nov. 2020 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, 
Fasanenstrasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 22. Nov. 2020 11.00–17.00 Uhr Adventsausstellung Blueme Zauber, Eggstrasse 7 Blueme Zauber

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch/veranstaltungen. Ortsansässige Vereine, 
Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Veranstaltungen jeweils selbständig. Alle Anga-
ben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste,  
Telefon 061 906 10 40.

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
http://www.frenkendorf.ch/veranstaltungen
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Öffnungszeiten / Telefonbedienung 
Montag 	 14.00 Uhr –18.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	 17.00 bis 18.00 Uhr, nach Vereinbarung

Büro der Bürgergemeinde geschlossen:
Das Büro der Bürgergemeinde bleibt geschlossen am Montag, 16. November 2020

Adresse	 Bürgergemeinde Frenkendorf	 Telefon 061 901 34 49
	 Hauptstrasse 2	 bg.frenkendorf@bluewin.ch
	 4402 Frenkendorf	 www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde

Adventsfenster	2020	Frenkendorf	

	

Wer	hat	Lust	ein	Adventsfenster	zu	gestalten?	Der	Kreativität	sind	keine	
Grenzen	gesetzt.		

	

Name,	Vorname,	
Adresse,	Tel.-Nr.	/	
Mailadr.	
	
	

		

	
 

Gewünschtes	Datum:		
Prio	1.																																												Prio	2.																																								Prio	3.	

	  

Anmeldung	an:	 Vreni	Flückiger	

	 Hauptstrasse	5	

Bei	Fragen:	
4402	Frenkendorf	
061	901	66	43	/	079	661	84	48	

	  

Disclaimer:	 Corona:	

	
Die	Schutzmassnahmen	vom	BAG	und/oder	des	Kantons	BL	sind	strikt	
einzuhalten.	

	 Etw.	Bewilligungen	

	

Sollten	Getränke	(insb.	Alkoholische	Getränke)	und	Speisewaren	verkauft	
werden,	ist	bei	der	Gemeinde	ein	Gelegenheitswirtschaftspatent	zu	
beantragen.	

	 Haftung:	

	

Jeder	Teilnehmer	/	jede	Teilnehmerin	haftet	persönlich	für	die	
Nichteinhaltung	von	Coronamassnahmen	und	dem	Jugendschutz.	Der	
Veranstalter	lehnt	jegliche	Haftung	ab.		

	  

Datum	/	Unterschrift:	
		

	

Adventsfenster 2020 Frenkendorf

Wer hat Lust ein Adventsfenster zu gestalten? Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 

Name

Vorname

Adresse

Telefon / E-Mail

Gewünschtes Datum: 	 Prio 1.                           Prio 2.                           Prio 3.                           

Anmeldung an:	 Vreni Flückiger, Hauptstrasse 5, 4402 Frenkendorf

Bei Fragen:	 061 901 66 43 / 079 661 84 48
	

Disclaimer:	 Corona:
	 Die Schutzmassnahmen vom BAG und/ 
	 oder des Kantons BL sind strikt einzuhalten.
	

	 Allfällige Bewilligungen
	 Sollten Getränke (insb. Alkoholische Getränke) und Speisewaren 
	 verkauft werden, ist bei der Gemeinde ein Gelegenheitswirtschafts- 
	 patent zu beantragen.
	

	 Haftung:
	 Jeder Teilnehmer / jede Teilnehmerin haftet persönlich für die  
	 Nichteinhaltung von Coronamassnahmen und dem Jugendschutz. 
	 Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab. 
	
Datum / Unterschrift:	
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Parteien

Ersatzwahl einer Friedensrichterin bzw. eines Friedensrichters des Kreises 11

Fred Surer aus Füllinsdorf erzielte im ersten Wahlgang am meisten Stimmen, konnte aber das 
absolute Mehr nicht erreichen, weshalb ein erneuter Wahlgang nötig ist. Wir danken Ihnen für 
die erneute Unterstützung der Kandidatur von Fred Surer.

Abstimmungsempfehlungen für die Urnengänge vom 29. November

Eidgenössische Vorlagen: 
Volksinitiative «Für verantwortungsvolle Unternehmen – zum Schutz von 
Mensch und Umwelt» (Unternehmensverantwortungs-Initiative – UVI) NEIN

Die geforderte Haftung Schweizer Unternehmen (von denen sich die riesige Mehrheit im Aus-
land korrekt und verantwortungsvoll verhält!) für das Verhalten Dritter und die Beweislastum-
kehr stellt unsere Unternehmen radikal unter Generalverdacht. In anderen Ländern sind wir mit 
unterschiedlichen staatlichen Strukturen, Gesetzen, Normen und Kulturen konfrontiert, die wir 
zu respektieren haben. Es existieren keine umfassenden Weisungs- und Kontrollmöglichkeiten 
von unabhängigen Lieferanten und die lückenlose Rückverfolgbarkeit einer Lieferkette mit einer 
Vielzahl von Zulieferern im In- und Ausland ist in der Praxis schlicht nicht machbar. Ein solches 
System wäre weltweit beispiellos, völlig kontraproduktiv und nichts als ein weiteres riesiges 
Bürokratiemonster! 

Stattdessen befürwortet die FDP den bundesrätlichen Gegenvorschlag: Dieser nimmt 
berechtigte Anliegen der UVI auf und orientiert sich an strengen internationalen Standards. 
Auch ohne zusätzliche Haftungsklausel entsteht damit eine sehr griffige Regulierung, ohne aber 
Arbeitsplätze mitten in der Corona Krise zu zerstören.

Volksinitiative «Für ein Verbot der Finanzierung von 
Kriegsmaterialproduzenten» NEIN

Ein Finanzierungsverbot in der Schweiz wird die globale Nachfrage und das Angebot an Kriegs
material weltweit kaum beeinflussen. Es besteht schon heute ein Verbot zur direkten Finan-
zierung von verbotenem Kriegsmaterial. Im Endeffekt schwächt die Initiative einzig unsere 
einheimischen Unternehmen in wirtschaftlich schwierigen Zeiten und setzt unsere Vorsorgein-
stitute sowie unsere Nationalbank massiv unter Druck. Die Initiative gefährdet KMU, schadet 
der SNB, schwächt die AHV und Pensionskassen und setzt das Vorsorgevermögen der arbei
tenden Bevölkerung aufs Spiel.

Kantonale Vorlagen: 

Gesetz über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen an die Mieterinnen und 
Mieter von Geschäftsräumlichkeiten im Zusammenhang mit dem Coronavirus 
(Covid-19) vom 27. August 2020 JA

Die Vorlage bietet einerseits einen Anreiz für private Lösungen, damit diese nicht vor Gericht 
erstritten werden müssen und ohne dass im Baselbiet eine nationale Vorgabe mit Eingriffen in 
das Eigentumsrecht zum Tragen kommt. Andererseits waren die Soforthilfen von rund 40 Mio. 
hauptsächlich auf die Mieten von Geschäftsräumlichkeiten ausgerichtet und KMU, die
Eigentümer ihrer Geschäftsräumlichkeiten sind, gehen mit diesem Gesetz leer aus.
Mit 33 Ja- zu 24 Nein-Stimmen bei 3 Enthaltungen wurde die Ja-Parole gefasst.

Ihre FDP Frenkendorf� www.fdp-frenkendorf.ch / www.fdp-bl.ch / www.fdp.ch

 

 
 
Wahl des Gemeindepräsidenten/der Gemeindepräsidentin 
 

In Frenkendorf kann gemäss Gemeindeordnung das Präsidium nicht in 
stiller Wahl gewählt werden. Die FDP Frenkendorf hat an ihrer 
Parteiversammlung zuhanden der Generalversammlung einstimmig den 
bisherigen Amtsinhaber Roger Gradl als Kandidaten für die Wahl zum 
Gemeindepräsidenten nominiert. Er ist seit 12 Jahren Mitglied des 
Gemeinderates, davon 4 Jahre als Präsident. Er kennt unser Dorf 
bestens, ist über alle Parteigrenzen hinweg exzellent vernetzt und hat 
pausenlos ein offenes Ohr für die Anliegen unserer Bevölkerung. Mit 
seinem Engagement und seiner Erfahrung ist er die richtige Person um in 
Frenkendorf weiterhin Bewährtes zu bewahren und Neues anzupacken. 

Wir sind überzeugt, dass Roger Gradl als Gemeindepräsident weiterhin einen wertvollen 
Beitrag für die zukunftsorientierte Weiterentwicklung unseres Dorfes leisten kann und wird. 
Er ist der einzige Gemeinderat der offiziell kandidiert und verdient eine ehrenvolle 
Wiederwahl. Besten Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Stimme. 
 
Abstimmungsempfehlungen für die weiteren Urnengänge vom 27. September  
 
Eidgenössische Vorlagen:  
 
Thema FDP Parole 
Volksinitiative Für eine massvolle Zuwanderung (Begrenzungsinitiative) NEIN 
Änderung des Bundesgesetzes über die Jagd und den Schutz 
wildlebender Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG) JA 

Änderung des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer (DBG) 
(Steuerliche Berücksichtigung der Kinderdrittbetreuungskosten) JA 

Änderung des Erwerbsersatzgesetzes, (Vaterschaftsurlaub) NEIN 
Bundesbeschluss über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge JA 
 
Kantonale Vorlagen:  
 
Thema FDP Parole 
Gesetzesinitiative zum Ausbau des Hochleistungsstrassennetzes  JA 
 
Möchten Sie die FDP-Politik aktiv mitgestalten?  
Werden Sie Mitglied bei der FDP! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 
 
Ihre FDP Frenkendorf 
 
www.fdp-frenkendorf.ch   /   www.fdp-bl.ch   / www.fdp.ch 



19

Parteien

Parolen für die Abstimmung 
vom 29. November 2020

Eidgenössische Vorlagen
1. �Volksinitiative vom 10. Oktober 2016 «Für 

verantwortungsvolle Unternehmen – zum 
Schutz von Mensch und Umwelt»

	 Nein
2. �Volksinitiative vom 21. Juni 2018 «Für ein 

Verbot der Finanzierung von Kriegsmate
rialproduzenten» 

	 Nein

Kantonale Vorlage
3. �Gesetz über die Ausrichtung von Mietzins-

beiträgen an die Mieterinnen und Mieter 
von Geschäftsräumlichkeiten im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus (Covid-19) 
vom 27. August 2020

	 Nein

Diese Gesetzesvorlage ist klar abzulehnen. Der 
Kanton hat schnell und unbürokratisch gut  
CHF 40 Mio. an nicht rückzahlbarer Soforthilfe 
ausgeschüttet und damit während des Lock-

downs die Liquidität der Unternehmen gesi-
chert. Fast 90 Prozent der Mieter konnten mit 
dem erhaltenen Minimalbetrag von CHF 7500 
mindestens einen Drittel der Mietkosten für 
die Monate April, Mai und Juni decken. Da 
gemäss Gesetz keine doppelten Unterstüt-
zungsbeiträge ausbezahlt werden, würden 
diese Mieter leer ausgehen. Von den vorge-
schlagenen Mietzinsbeiträgen könnten nur 
noch die restlichen 10 Prozent der Mieter von 
Geschäftsräumen profitieren, insbesondere 
grössere Unternehmen mit Jahresmieten von 
über 90’000 Franken. 
Problematischer und mit grosser Wahrschein-
lichkeit verfassungswidrig ist, dass auch KMU, 
die Eigentümer ihrer Geschäftsräumlichkeiten 
sind, mit diesem Gesetz leer ausgehen. Damit 
wird gegen den Grundsatz der Gleichbehand-
lung verstossen, da staatliches Handeln wett-
bewerbsneutral sein muss (BV Art. 94 Abs.1). 
Eine weitere finanzielle Unterstützung von 
Seiten des Kantons nach der nicht rückzahlba-
ren Soforthilfe von 40 Millionen Franken ist 
nicht nur nicht zweckmässig, sondern höchst-
wahrscheinlich auch verfassungswidrig. So-
gar der Regierungsrat empfiehlt dem Stimm-
volk, das Gesetz abzulehnen!

Der Vorstand der SVP Frenkendorf-Füllinsdorf

	
Parolen	für	die	Abstimmung	vom	29.	November	2020	
Eidgenössische	Vorlagen	

1. Volksinitiative	vom	10.	Oktober	2016	«Für	verantwortungsvolle	Unternehmen	–	zum	Schutz	von	Mensch	und	
Umwelt»		
Nein	

2. Volksinitiative	vom	21.	Juni	2018	«Für	ein	Verbot	der	Finanzierung	von	Kriegsmaterialproduzenten»		
Nein	

Kantonale	Vorlage	

3. Gesetz	über	die	Ausrichtung	von	Mietzinsbeiträgen	an	die	Mieterinnen	und	Mieter	von	
Geschäftsräumlichkeiten	im	Zusammenhang	mit	dem	Coronavirus	(Covid-19)	vom	27.	August	202	
Nein	

Diese	Gesetzesvorlage	ist	klar	abzulehnen.	Der	Kanton	hat	schnell	und	unbürokratisch	gut	CHF	40	Mio.	
an	nicht	rückzahlbarer	Soforthilfe	ausgeschüttet	und	damit	während	des	Lockdowns	die	Liquidität	der	
Unternehmen	gesichert.	Fast	90	Prozent	der	Mieter	konnten	mit	dem	erhaltenen	Minimalbetrag	von	
CHF	7'500	mindestens	ein	Drittel	der	Mietkosten	für	die	Monate	April,	Mai	und	Juni	decken.	Da	
gemäss	Gesetz	keine	doppelten	Unterstützungsbeiträge	ausbezahlt	werden,	würden	diese	Mieter	leer	
ausgehen.	Von	den	vorgeschlagenen	Mietzinsbeiträgen	könnten	nur	noch	die	restlichen	10	Prozent	
der	Mieter	von	Geschäftsräumen	profitieren,	insbesondere	grössere	Unternehmen	mit	Jahresmieten	
von	über	90'000	Franken.		

Problematischer	und	mit	grosser	Wahrscheinlichkeit	verfassungswidrig	ist,	dass	auch	KMU,	die	Eigentümer	
ihrer	Geschäftsräumlichkeiten	sind,	mit	diesem	Gesetz	leer	ausgehen.	Damit	wird	gegen	den	Grundsatz	der	
Gleichbehandlung	verstossen,	da	staatliches	Handeln	wettbewerbsneutral	sein	muss	(BV	Art.	94	Abs.1).			

Eine	weitere	finanzielle	Unterstützung	von	Seiten	des	Kantons	nach	der	nicht	rückzahlbaren	
Soforthilfe	von	40	Millionen	Franken	ist	nicht	nur	nicht	zweckmässig,	sondern	höchstwahrscheinlich	
auch	verfassungswidrig.	Sogar	der	Regierungsrat	empfiehlt	dem	Stimmvolk,	das	Gesetz	abzulehnen!	

Der	Vorstand	der	SVP	Frenkendorf-Füllinsdorf	
	

	
	
	

FFrreedd SSuurreerr
geboren am 5. Juli 1954
wohnhaft in Füllinsdorf
verheiratet
Bürger von Arisdorf
Parteilos

BBeerruufflliicchhee  TTäättiiggkkeeiitteenn

• Fachmann für Personalvorsorge
• Geschäftsführer, Leiter Administration und Berater diverser

Personalvorsorgeeinrichtungen

Aktuell

• Vorstandsmitglied Opferhilfe beider Basel (OHBB)
• Dozent und Prüfungsexperte an der Fachschule für Personalvorsorge
• Mitglied von Adlatus
• Autor des Romans «Bis die Seele zerbricht»

IIcchh kkaannddiiddiieerree ffüürr ddaass AAmmtt ddeess FFrriieeddeennssrriicchhtteerrss,, wweeiill uunnsseerree ZZiivviillggeesseellllsscchhaafftt uunnsseerree aakkttiivvee
UUnntteerrssttüüttzzuunngg vveerrddiieenntt

Die SVP und die FDP unterstützen die Kandidatur von Fred Surer
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Parteien

Ersatzwahl einer Friedensrichterin für den 
Wahlkreis 11 vom 29. November 2020

Franziska Gröflin, Frenkendorf, Jg. 1957, Phy-
siotherapeutin und Ergonomin

Im 2. Wahlgang zählt das absolute Mehr! Jede 
Stimme ist wichtig!

Parolen für die Abstimmungen vom 29. No­
vember 2020

Eidgenössische Abstimmungen:

JA	� zur Volksinitiative «Für verantwortungs-
volle Unternehmen – zum Schutz von 
Mensch und Umwelt (Konzernverantwor­
tungsinitiative)»

Immer wieder verletzen Konzerne Menschen-
rechte oder sind für Umweltzerstörung ver-
antwortlich. Die Initiative schafft klare Regeln, 
um skrupellosem Verhalten einiger Konzerne 
einen Riegel vorzuschieben. Und mit der Initi-
ative werden Konzerne dazu verpflichtet, nicht 
länger wegzuschauen und präventiv dafür zu 
sorgen, dass keine Menschen zu Schaden 
kommen und dass die Umwelt nicht zerstört 
wird.

JA	 zur Volksinitiative «Für ein Verbot der Fi­
nanzierung von Kriegsmaterialproduzenten» 
Die Kriegsgeschäfte-Initiative will, dass kein 
Schweizer Geld in die Finanzierung von Kriegs-
material fliesst. Mit einem JA zur Kriegsge-
schäfte-Initiative leisten wir einen Beitrag zu 
einer friedlicheren Welt.

Kantonale Abstimmungen:

JA	 zum Gesetz über die Ausrichtung von 
Mietzinsbeiträgen an die Mieterinnen und 
Mieter von Geschäftsräumlichkeiten im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus (Covid-19) 
Das Gesetz sieht vor, dass sich Mieter/innen 
und Vermieter/innen vorgängig freiwillig auf 
eine Mietzinsreduktion von einem Drittel der 
Netto-Miete einigen. In diesem Fall über-
nimmt der Kanton ebenfalls einen Drittel der 
geschuldeten Netto-Miete. Damit können vor 
allem Betriebe aus stark betroffenen Branchen 
wie beispielsweise der Gastro-, Event- oder 
Coiffurebranche unterstützt werden.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Der erste Wahlgang für 
das vakante Friedens-
richteramt im Wahlkreis 
11 ist vorbei und ich 
habe den guten zweiten 
Platz erreicht. Ein herzli-
ches Dankeschön an 
alle, die mir ihr Ver-
trauen ausgesprochen 
und ihre Stimme gege-
ben haben.

Erika Beeli hat mit der EVP ihre Kandidatur 
zurückgezogen und ermöglicht dadurch eine 
Zweierkandidatur. Das freut mich sehr und ich 
danke ihr und der EVP für diese Bereitschaft 
sowie für ihre offizielle Unterstützung meiner 
Kandidatur.
Auch die Grünliberale Partei hat mir für den  
2. Wahlgang ihre Unterstützung zugesagt.
Ich interessiere mich nach wie vor für das Amt 
als Friedensrichterin und bin überzeugt, dass 
ich alle dafür notwendigen Qualitäten mit-
bringe. Denn als langjährige Physiotherapeu-
tin bin ich im zwischenmenschlichen Aus-
tausch sehr geübt. Ausserdem habe ich im 
Leben gelernt, auf Kompromisse einzugehen 
und kann diese deshalb auch nüchtern und 
sachlich vermitteln. Das Vermitteln gehört zu 
den Kernaufgaben einer Friedensrichterin. Als 
zweifache Mutter bringe ich ausserdem Sozi-
alkompetenz, etwas Führungserfahrung, viel 
Geduld gepaart mit psychischer Belastbarkeit 
und eine Prise Humor mit. Ich freue mich da-
rauf, künftig in unserem Wahlkreis zwischen 
zerstrittenen Parteien Frieden zu stiften.
Seit sieben Jahren bin ich Mitglied der Fren-
kendörfer Rechnungsprüfungskommission. 
Das fünfköpfige Gremium tagt regelmässig 
und prüft die finanziellen Geschicke der Ge-
meinde. Durch meinen Einsitz in diesem Aus-
schuss konnte ich meine Kompetenzen in der 
Gesprächs- und Sitzungsführung ausbauen.
Im Sinne der Parteienausgewogenheit ist es 
angezeigt, dass die Sozialdemokratische Par-
tei nach über 15 Jahren wieder in diesem be-
deutsamen Amt vertreten ist. Ferner ist es ein 
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Gewinn, wenn neben Martin Wolf (FDP) auch 
eine Frau im Wahlkreis zur Schlichtung ziviler 
Streitigkeiten herbeigezogen werden kann. 
Denn so sieht Gleichberechtigung im Jahre 
2020 aus.
Danke für Ihre Unterstützung im zweiten Wahl-
gang – jetzt zählt JEDE Stimme.

� Franziska Gröflin, Frenkendorf

Parteien/Vereine

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 1. November 

Liebe BesucherInnen 

Das Museum bleibt wegen Corona
vorläufig wieder geschlossen.

Wir wünschen Ihnen ein schönes
Wochenende und bleiben Sie gesund.

Das Museumsteam des VVF

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

 
 

  
Kinder unter 9 Jahren oder ihre Eltern füllen den 
untenstehenden Teilnahmetalon aus und bringen ihn 
 
bis am 21. November 2020 in unsere Bibliothek. 
 
Das Los wird über die glücklichen Gewinnerinnen und Gewinner 
entscheiden. 
Falls Du zu den Gewinnern gehörst, werden wir Dich 
benachrichtigen und Du kannst Dein Geschenk bei uns abholen. 
------------------------------------------------------ 

 
Teilnahmetalon für Adventskalender: 
Name:       Vorname: 
 
Adresse:      Alter 

 ADVENTSKALENDER 2020 

 

Wer darf dieses Jahr eines 
unserer 24 Päckli öffnen? 

Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:

Dienstag 9 –11 Uhr, Dienstag bis Freitag 15 –18 Uhr, Samstag 10 –12 Uhr

Totenehrung

Am Sonntag 1. November, findet auf dem 
Friedhof äussere Egg in Frenkendorf die  
Totenehrung statt.
Beginn der Totenehrung, durch die uns dieses 
Jahr Frau Pfarrerin Andrea Kutzarow beglei-
ten wird, ist um 11.00 Uhr.
Wir möchten Sie herzlich zu diesem besinnli-
chen Anlass einladen.

� Ihre Brass Band Frenkendorf

Voranzeige
Das diesjährige Weihnachtskonzert findet am 
6. Dezember um 17.00 Uhr statt. Aufgrund der 
aktuellen Lage findet das Konzert im Saal des 
Wilden Mannes in Frenkendorf statt. Weitere 
und aktuelle Informationen rund um den  
Anlass finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bbfrenkendorf.ch.

ins
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Vereine

 127 Jahre Bützberger Know-how  
für Ihr Traumbad
Mit unseren langjährigen Mitarbeitenden  
gemeinsame  127 Jahre Sanitär-Erfahrung. 

7

66

12

10

33 2

5

7

22

8
Robert Bützberger

Petra Bützberger

22

22

„Von der Beratung bis zur fertigen  
Installation bekommen Sie alles aus  

einer Hand – perfekt koordiniert und in 
höchster Qualität ausgeführt.“ 

Jean-Marc Eggenspiller
Chefmonteur Sanitär/Heizung

Stv. Geschäftsführer

ins
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Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr

Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25

Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf

E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch

www.ref-fre-fue.ch

Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49

Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40

Stefanie Lüscher, Jugendarbeiterin� Tel: 076 425 83 36

E-Mail: jugendarbeit@ref-fre-fue.ch

Instragram: JukiFreFue

Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72

Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 12

Bitte beachten sie die  
neuen Schutzbestimmungen:
Maskenpflicht ab 12 Jahren in unseren Kirchen 
und Kirchgemeindehäusern.
Hände desinfizieren, Abstand halten, pro Fa-
milie Zettel mit Kontaktdaten abgeben oder 
einschreiben.
Bei Symptomen zu Hause bleiben.

Zum 1. November 
und zum Ewigkeitssonntag: 
Die Nachtwolken an deinem 
Himmel kann ich nicht vertrei-
ben, deinen Schmerz kann ich 
nicht von dir nehmen, das Ver-
lorene nicht wiederbringen.

Lass mich dennoch, arm, wie ich bin, an deiner 
Seite bleiben, bis das Leben die zarte Spur der 
Hoffnung in dein Herz zeichnet. A. S. Nägele
Es gibt nichts, was uns die Abwesenheit lieber 
Menschen ersetzen kann. Ein Verlust schmerzt, 
und auch die Zeit vermag die Wunde nicht zu 
schliessen. Mit dem Tod von lieben Menschen 
leben zu müssen, ist eine tägliche Herausfor-
derung. Wir möchten am 1. und am 22. No-
vember den Schmerz teilen und ein Licht an-
zünden im Gedenken und weil wir darauf 
vertrauen, dass Jesus Christus uns als Licht 
der Welt begleitet, im Sterben, im Leben und 
bis in Ewigkeit. Wir freuen uns, wenn Sie bei 
uns sein können. Wenn Sie nicht teilnehmen 
können oder mögen, werden wir im Gedenken 
dennoch mit Ihnen verbunden sein. Bitte mel-
den Sie sich direkt bei uns, wenn Sie einen 
Besuch von uns wünschen. Wir grüssen Sie in 
herzlicher Verbundenheit Ihre Peter Leuenber-
ger und Andrea Kutzarow

Sonntag, 1. November: 
Wir gedenken unserer Verstorbenen
11 Uhr, Friedhof Füllinsdorf. Die Brass-Band 
Füllinsdorf, unter der Leitung von Thomas 

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Meyer und Pfr. Peter Leuenberger laden herz-
lich dazu ein.
11 Uhr, Friedhof Egg in Frenkendorf. Die Brass 
Band Frenkendorf unter der Leitung von Jen-
nifer Tauder und Pfrn. Andrea Kutzarow laden 
herzlich dazu ein.
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Sonntag, 8. November
10 Uhr Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfrn. Andrea Kutzarow und Lektor Peter Weber
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Sonntag, 15. November
10 Uhr Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Peter Leuenberger und Lektor Thomas 
Schweizer
Amtswoche: Pfrn. Andrea Kutzarow

Sonntag, 22. November: 
Ewigkeitssonntag 

10 Uhr, Kirche Frenkendorf, 
mit Pfrn. Andrea Kutzarow und 
Severine Schmid, Harfe.
10 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit 
Pfr. Peter Leuenberger und 
Christoph Kaufmann, Orgel.
An den Gottesdiensten am 
Ewigkeitssonntag zünden wir 

für alle Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres eine Kerze an und hören deren 
Namen. 

ANLASS FÜR KINDER

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6.- 
Klässler, freitags,15.45–17 Uhr, in der Kirche 
Frenkendorf mit Barbara Jansen
Musicaltreff mit Zvieri. Für 1.– 6.- Klässler, 
freitags, 15.30–17 Uhr im UG der Kirche Fül-
linsdorf mit Andrea Kutzarow
Kidstreff. Für 1.–6.-Klässler, mittwochs 14–
17 Uhr im Elefantenhaus in Füllinsdorf 
Figurentheater Felucca spielt am Sonntag,  
8. November, 15 Uhr im Elefantenhaus in Fül-
linsdorf. Troll Knüppeldick … und die aben-
teuerliche Suche nach dem verschwundenen 
Akkordeon. Eine musikalische Reise über 
knarzende Harassen, zu schnarrenden Schu-

hus, sirrenden Kesselfen und 
säuselnden Kräutlingen. 
Für alle ab 5 Jahren. Eintritt 
frei, Kollekte.
Zwischen Gartengeräten, Holz-
bigeli und Harrassen wohnt 
Troll Knüppeldick – von allen 
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WEITERE ANLÄSSE

Seniorenmittagstisch
Jeden Dienstag, 12 Uhr 
im UG Kirche Füllinsdorf
Jeden Mittwoch, 12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf
Jeden Donnerstag, 12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf

Kleine Montagswanderung: 2. November
Unsere Herbstwanderung führt uns entlang 
der Ergolz von Liestal nach Sissach. 
Treffpunkt Bahnhof Frenkendorf-Füllinsdorf; 
Abfahrt um 13.17 h mit Bus 78 (Richtung Lau-
sen Stutz) zum Hallenbad Liestal (1 Zone). 
Diese leichte Wanderung dauert ca. 2 Std.
Zvieri im Café Caprice in Sissach. Rückfahrt 
mit S3 (3 Zonen) um …03 und …31 h.
Auf eine schöne Wanderung und einen ge-
mütlichen Nachmittag freuen sich Annarös 
und Bernhard.
Nächste Wanderung: 7. Dezember 

Licht-Spuren, Ein Jahr unterwegs 
in Klöstern rund um die Welt

Vortrag mit Gedanken zu 
monastischem Leben u. 
Weisheiten sowie deren 
Bedeutung für unsere 
heutige moderne Welt.
Dienstag, 10. November, 
14.30–15.45 Uhr, Kirche 
Füllinsdorf mit Pfarrer 
Andreas Marti
Während seines gut 60- 
bis 75-minütigen Vortra-
ges zeigt Pfarrer Andreas 

Marti ein paar der eindrücklichsten Bilder 
seiner einjährigen Klosterreise und offenbart 
dabei auch einiges aus dem Innenleben der 
Klosterwelt. Gedanken von Mönchen und 
Nonnen lässt er während der Präsentation wie 
von selbst einfliessen, um somit die immer 
noch aktuelle Bedeutung jener spirituellen 
Welt für uns heutigen Menschen aufzuzeigen. 
Ausserdem stellt Andreas Marti sein Buch 
«Licht-Spuren» kurz vor und legt es für allen-
falls Interessierte auf.

GEMEINDELEBEN

Seniorenwoche 2020
Wie so vieles anderes wurde auch die Senio-
renwoche 2020 aufgrund des Corona-Virus 
abgesagt. Dieser Entscheid war nicht leicht 
gefallen, doch das Risiko einer Ansteckung in 
einer Gruppe von 35 Personen – alle in fortge-
schrittenem Alter – war einfach zu gross.

Knupp genannt – und führt ein beschauliches 
Leben. Bald ist Geburtstagsfest, aber Knupp’s 
Örgeli ist spurlos verschwunden. Er ist un-
tröstlich. Ein Fest ohne seine Musik, ein Leben 
ohne sein Örgeli, das ist unvorstellbar! Da 
gibt’s nur eins: Knupp muss sich auf die Suche 
nach seinem Örgeli machen. Kein Weg ist ihm 
zu steil, keine Schlucht zu tief. So weit von zu 
Hause weg war er noch nie. Knupp überquert 
hohe Berge, singende Brücken und reist zu 
nachtleuchtenden Wasserfällen. Und wer da 
alles wohnt! Knupp begegnet wundersamen 
Wesen und findet neue Freunde. Ob er auch 
sein Örgeli wiederfindet?
Regie: Domink Rentsch. Dauer: ca. 1 Stunde. 
Schutzmassnahmen: Maskenpflicht ab 12 
Jahre, Hände desinfizieren, Abstand halten, 
pro Familie Zettel mit Kontaktdaten abgeben 
und warm anziehen, damit wir gut lüften kön-
nen. 

Jugendbüro im Elehuus 

Ab 15. Oktober immer donnerstags von 16–
18.30 oder auf Anfrage. 
Brauchst du …
Hilfe bei den Hausaufgaben? Unterstützung 
bei der Lehrstellensuche?
Einen Rat für eine Frage, die dich Beschäftigt? 
einen Raum für deine Besprechung/Sitzung?
Willst du …
Selber was auf die Beine stellen? Neue Dinge 
lernen und Infos finden? Eine Party veranstal-
ten und planen?
Hast du Liebeskummer oder sonst Gesprächs-
bedarf? 
Dann komm vorbei im Jugendbüro. 
Steffy Lüscher
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Ich wollte mir trotzdem 
ein paar Tage in der Len-
zerheide gönnen und 
habe, zusammen mit 4 
Frauen aus Füllinsdorf, 
das Sunstar-Hotel be-
sucht. Wir waren dort 
sehr gut aufgehoben und 
das herbstlich schöne 
Wetter lockte nach draus
sen, in unterschiedlichen 
Gruppen u.a. auf das Par-

paner Rothorn, zu einer Wanderung in die 
Rheinschlucht oder von Lantsch/Lenz zurück 
nach Lenzerheide und natürlich rund um den 
Heidsee. 
Dabei wurde uns allen klar: Wir dürfen uns auf 
die Seniorenwoche 2021 in der Lenzerheide 
wirklich freuen; es ist eine wunderschöne Ge-
gend mit vielen Möglichkeiten, die Natur und 
das «Wohlauf in Gottes schöne Welt» zu ge-
niessen. 
So wünsche ich herzlich «bleibt gesund und 
gebt Sorg», damit wir nächstes Jahr gemein-
sam unterwegs sein können. 

� Monika Vogelsanger

AMTSHANDLUNGEN

Trauung
Sandrine Bensegger & Ralph Kellerhals, in 
Füllinsdorf

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; doch am grössten unter ihnen ist 
die Liebe.� Korinther 13,13

Taufen in Frenkendorf
Lian Maximilian Ostlender
Mattia Sahin

Gott hat uns nicht gegeben einen Geist der 
Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit. 2. Timotheus 1,7

Wir haben Abschied genommen von: 
Noah Andreas Paltzer, 2003, in Füllinsdorf
Margrit Osswald-Buess, 1944, in Frenkendorf
Dora Margaretha Tognella-Etter 1944, in Fren-
kendorf
Marianne Grieder-Nebiker 1930, in Füllinsdorf

Die Liebe hört niemals auf. 1. Korinther 13, 8

Auf unserer Homepage www.ref-fre-fue.ch 
finden Sie die aktuellen Informationen, falls 
wir Veranstaltungen wegen den Corona-
Schutzmassnahmen absagen müssen.

Was tun, wenn jemand stirbt?
Ein Todesfall ist für uns alle eine ausser-
ordentliche und schmerzliche Situation.  
Zur Trauer gesellt sich oft eine gewisse 
Hilflosigkeit. Dieses kleine Merkblatt soll 
Ihnen dabei helfen, sich bei einem  Todes
fall in Ihrer Familie bezüglich der notwen-
digen Schritte zurechtzufinden.

•	� Tritt der Todesfall zuhause ein, ist dieser 
sofort dem Haus- oder dem Pikett-Arzt 
zu melden. Er stellt die «Ärztliche 
Todesbescheinigung» zuhanden des 
Zivilstandsamtes aus.

•	� Mit dieser «Ärztlichen Todesbescheini
gung» und dem Familienbüchlein mel-
den Sie sich beim Bestattungsamt des 
gesetzlichen Wohnsitzes

•	� Bei Sterbefällen in Spitälern oder 
Heimen übernehmen die zuständigen 
Ärzte die Ausstellung der Todesbe
scheinigung und evtl. wird auch die 
Anmeldung des Todesfalles beim 
Zivilstandsamt durch die Institution 
gemacht. Falls dies so ist, melden  
Sie sich mit der Kopie der «Ärztlichen 
Todesbescheinigung»  auf dem Bestat
tungsamt Ihrer Wohngemeinde.

•	� Grundsätzlich wird die verstorbene 
Person in jener Gemeinde bestattet, wo 
sie zuletzt wohnhaft war. Der Bestat
tungsbeamte wird im Einvernehmen 
mit der  Trauerfamilie und dem zustän-
digen Pfarramt den Zeitpunkt der Beer
digung festlegen. Er wird die Ange
hörigen bezüglich Bestattung beraten 
und die nötigen Vorkehrungen erle
digen. Es ist wertvoll, wenn die Trauer
familie bereits die nötigen Entschei
dungen wie Bestattungsart (Erd- oder 
Urnenbeisetzung), Aufbahrung und 
Gräbertyp gefällt hat.

•	� Wenn die Bestattung in einer anderen 
Gemeinde erfolgen soll, ist die Zu
stimmung der dortigen Behörde nötig.

•	� Sind die Details bezüglich der Bestattung 
geregelt, können Sie die weiteren 
Trauerfeierlichkeiten organisieren, wie 
die Todesanzeige in der Zeitung, Leid
zirkulare oder Trauermahl.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Bestattungsamt,  Tel. 061 906 10 10, gerne 
zur Verfügung.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr
Adriana Luli� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Pfarrer� Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.�Tel. 061 901 55 06 
Conny Imboden,� Tel. 061 901 50 82 
Katechese und Jugend�
Sozialdienst, vakant 
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Publikationen der  
katholischen Kirche sind nur  

in der Printversion ersichtlich.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feiern 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 11. November:
(1) 14.15 Uhr (Peter Leuenberger)
(2) 15.15 Uhr (Peter Leuenberger)
Mittwoch, 25. November:
(1) 14.15 Uhr (Stephan Gassler)
(2) 15.15 Uhr (Stephan Gassler)

Ökumenische Agenda
Samstag, 7. November
10.00 Standaktion für die Konzernverantwor-
tungsinitiative – Migrospassage Schönthal 
(bis 12.00) – Mithilfe gesucht
Samstag, 21. November
10.00 Standaktion für die Konzernverantwor-
tungsinitiative – Migrospassage Schönthal 
(bis 12.00) – Mithilfe gesucht

Der Asthma-Athlet

Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe trotz 
Asthma. Wir unterstützen 5500 Menschen 
mit Schlafapnoe, Asthma oder COPD in der 
Region. Helfen Sie mit: llbb.ch/spendenGratisinserat

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Für Fragen und mehr Infos: 
Marianne Pulfer
Telefon: 061 921 07 00
mp@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

… richtet sich an Menschen, die sich 
 möglichst lange zuhause  
rundum gut betreut fühlen wollen. 

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch




